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„Da sein für Menschen in seelischer Not“ ist unsere Vision und das Ziel unserer Arbeit. In  
diesem Sinne unterstützen wir insbesondere Menschen mit psychischen Erkrankungen und  
Behinderungen.  
 
- Unsere christliche Grundhaltung bestimmt unser Handeln. Im Mittelpunkt aller Hilfen der fwg 

steht dabei der Mensch in seelischer Not und – im Dialog mit ihm – derjenige, der eine helfende 
Beziehung eingeht.  

- Wir nehmen den Menschen in seiner Individualität, seiner Interessenlage und seiner Welt-
anschauung ernst und begegnen ihm mit Respekt und Toleranz.  

- Als soziales Wesen ist der Mensch auf den Schutz und die Hilfe der Gemeinschaft angewiesen. Wir 
wirken daher Benachteiligung, Diskriminierung, Gewalt und gesellschaftlicher Ausgrenzung 
entgegen.  

- Wir erbringen unsere Leistungen, um dem einzelnen Menschen ein möglichst selbstbestimmtes 
und eigenständiges Leben in der Gesellschaft zu ermöglichen. Die durchgängige Unterstützung 
und Förderung der „Hilfe zur Selbsthilfe“ ist eine wesentliche Voraussetzung für dauerhaftes 
Gelingen von Selbstbestimmung.  

- Wir richten unser Handeln an den verschiedenen Lebens- und Problemfeldern des Einzelnen aus 
und orientieren uns an den individuellen Bedürfnissen, Wünschen und Fähigkeiten sowie an der 
Schwere und dem Ausmaß der jeweiligen Gefährdung, Erkrankung oder Beeinträchtigung.  

- Unser Handeln miteinander ist geprägt von Fachlichkeit, Engagement, gegenseitigem Respekt und 
Transparenz. Rechte und Pflichten werden verlässlich anerkannt und wahrgenommen.  

- Wir stellen uns aufgeschlossen und kreativ neuen Herausforderungen und Initiativen, greifen 
aktuelle gesellschaftliche Entwicklungen auf und gestalten diese aktiv mit.  

- Wir streben nach hoher Qualität und Wirksamkeit in allen direkten und indirekten Leistungs-
bereichen.  

- Im Umgang mit unseren Ressourcen orientieren wir unser Denken und Handeln an sozialen, 
wirtschaftlichen und ökologischen Gesichtspunkten.  

- Wir achten auf die finanzielle und organisatorische Stabilität der fwg, um auch in der Zukunft da 
sein zu können für Menschen in seelischer Not  
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